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Herren Kreisliga Gr. 2

TSG 1847 Wölfersheim : TTC 1951 Altenstadt e.V. 
Donnerstag, 23.09.2021, 20:00 Uhr

Kromm in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TSG 1847
Wölfersheim im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen den TTC 1951 Altenstadt e.V. beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstag mit
einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:17 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satz verloren Janke / Kromm beim 11:3, 16:14, 9:11, 14:12 gegen
Biehler / Henning und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Glücklich über ihren Fünf-Satz-
Sieg gegen Altvater / Gutsch waren die Gastgeber Wolf / Dombrow. Es dauerte eine Weile, bis
Vonderlehr / Schmidt ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Welz / Koch quittieren mussten. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierte im Anschluss Bernd Janke beim 11:7, 11:9, 12:14, 7:11, 11:5 gegen Michael Biehler, mit dem
er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen Thomas
Altvater hatte Vitali Kromm nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. 2 Sätze lang fand Benjamin Wolf gegen Christian Welz keine Mittel, bevor mächtig
auftrumpfte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte. Das Einzel zwischen Kai Vonderlehr und
Fabian Gutsch endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Boris Dombrow gegen Hans Henning.
Beim nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Ronald Koch hatte Steffen Schmidt nur im ersten
Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Die richtige Taktik fehlte wenig später Bernd Janke bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Altvater ab dem Start. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Vitali Kromm gegen Michael Biehler. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der TSG 1847 Wölfersheim geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2021 gegen
den TTC 1966 Echzell II, während der TTC 1951 Altenstadt e.V. am 01.10.2021 gegen den TV 1889
Gedern III antritt.

 Punkte:
 TSG 1847 Wölfersheim

Doppel: Janke / Kromm (1), Wolf / Dombrow (1), Vonderlehr / Schmidt (0) 
Einzel: B. Janke (1), V. Kromm (2), B. Wolf (1), K. Vonderlehr (1), B. Dombrow (1), S. Schmidt (1) 

 TTC 1951 Altenstadt e.V.
Doppel: Altvater / Gutsch (0), Biehler / Henning (0), Welz / Koch (1) 
Einzel: T. Altvater (1), M. Biehler (0), F. Gutsch (0), C. Welz (0), R. Koch (0), H. Henning (0)


